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Presseinformation, 15. Dezember 2006 

 

KUNO-Spatenstich am Uniklinikum 

In knapp drei Jahren vom ersten gespendeten Euro für die 

KinderUniKlinik Ostbayern (KUNO) zum Spatenstich am 

Uniklinikum: Ab heute rollen die Bagger auf der Baustelle für 

eine pädiatrische Universitätsklinik mit insgesamt 54 

Betten. Somit wird, zusammen mit St. Hedwig, auch für 

Kinder die medizinische Höchstversorgung in der Region 

möglich. 

 

„Wir bau’n uns a Kinderklinik hin“ hat der Chor des Regensburger 

Kinderhorts gesungen, während der Bayerische Staatsminister Dr. 

Thomas Goppel den ersten Spatenstich für den Bau der Kinder-

Universitätsklinik setzte. Tatkräftig beim Schaufeln unterstützt 

haben ihn dabei viele Kinder zusammen mit ihren Eltern.  

 

Über 6,5 Millionen Euro sind inzwischen auf dem Konto der 

Universitätsstiftung eingegangen. Durch die zahllosen „Spenden-

Events“ von Privatpersonen, Vereinen, Verbänden, Firmen und 

vielen weiteren konnte diese hohe Spendensumme und schließlich 

die Finanzierung des Restbetrages durch die Bayerische 

Staatsregierung erzielt werden. „Viele kleine Dinge haben hier etwas 

Großes bewegt: Indem sich die Bürger der gesamten ostbayerischen 

Region – vor allem der Oberpfalz und Niederbayern - für KUNO 

eingesetzt haben, konnte in so kurzer Zeit diese Spendensumme 

erreicht werden“, würdigte „KUNO-Vater“ und ehemaliger 

Kaufmännischer Direktor Dr. Hans Brockard das Engagement aller 

Beteiligten.  

 



Großer Dank gilt auch den zahlreichen ehrenamtlichen KUNO-

Helfern, die sich bei Aktionen vor Ort engagiert haben, bei 

Scheckübergaben waren, KUNOtionalien verkauft oder selbst 

Spenden gesammelt haben.  

 

Vor ziemlich genau einem Jahr fand in der Klinik St. Hedwig ein 

„erster“ Spatenstich für den Ausbau der pädiatrischen Versorgung 

statt. Dort werden Räumlichkeiten für einen gespendeten 

Kernspintomographen speziell für Kinder geschaffen. 

 

Durch eine Kinder-Universitätsklinik soll auch für Kinder die 

medizinische Höchstversorgung in Ostbayern möglich werden. Mit 

wenigen Ausnahmen können sie dann ortsnah behandelt werden. 

Aus diesem Grund wurde im Frühjahr 2004 die „Aktion KUNO“ 

(KinderUniKlinikOstbayern) vom Klinikum der Universität 

Regensburg gemeinsam mit der Kinderklinik St. Hedwig der 

Barmherzigen Brüder Regensburg ins Leben gerufen. Mit KUNO soll 

eine universitäre Kinderklinik auf „zwei Beinen“ entstehen: ein 

Neubau mit insgesamt 52 Betten am Uniklinikum sowie der Ausbau 

der bestehenden Klinik St. Hedwig.  

 

Die Spendeninitiative „KUNO“ wird formal getragen von der 

Regensburger Universitätsstiftung, die sich spontan bereit erklärte, 

ein finanztechnisch so komplexes Unterfangen wie KUNO in hohem 

Maße organisatorisch zu unterstützen. Von Anfang an hat die 

Universitätsstiftung die gesamte Spendenverwaltung übernommen. 

Ohne die ursprünglich von Dr. Vielberth initiierte und getragene 

Universitätsstiftung wären die KUNO-Aktivisten vermutlich von den 

Ereignissen überrollt worden. Dank dieses Engagements konnten 

alle gesammelten Gelder bis heute ohne einen Cent 

Verwaltungskosten für KUNO zur Verfügung gestellt werden. 
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Weitere Informationen zur Spendenaktion KUNO finden Sie unter: 

http://www.kuno-ostbayern.de 

 
KUNO - Kinder-UNi-Klinik Ostbayern 

Die Aktion KUNO ist eine gemeinsame Aktion des Klinikums der Universität 

Regensburg und der Kinderklinik St. Hedwig der Barmherzigen Brüder Regensburg. 

Die Spendenaktion dient der Errichtung einer Universitäts-Kinderklinik für die Region 

Ostbayern auf „zwei Beinen“: Die bestehende Kinderklinik der Barmherzigen Brüder in 

Regensburg soll durch Etablierung der Großgeräte-Diagnostik (CT, NMR) auf das 

Niveau der Höchstversorgung angehoben werden. Zugleich soll am Uniklinikum 

Regensburg eine 52-Betten-Kinderklinik mit einer weiteren Kinderintensivstation 

errichtet werden. Beide Einrichtungen werden unter der gemeinsamen Leitung eines 

Universitätsprofessors für Kinderheilkunde stehen und die medizinische 

Höchstversorgung im Bereich der Pädiatrie für Niederbayern und die Oberpfalz 

abdecken. Das Vorhaben erfordert Investitionen von rund 27 Mio. Euro. Nachdem die 

öffentlichen Kassen derzeit bekanntlich leer sind, haben sich die Verantwortlichen von 

St. Hedwig und des Uniklinikums Regensburg dazu entschlossen, die Bevölkerung zu 

dieser größten Spendenaktion Bayerns aufzurufen.  

 
Die eingehenden Gelder werden im „Sonderfond Kinderklinik“ der Universitätsstiftung 

Regensburg verwaltet. Es handelt sich hierbei um eine zweckgebundene Stiftung, d.h. 

auch bei Nicht-Erreichen der vollen Spendensumme werden die gesammelten Gelder 

in jedem Fall für die medizinische Versorgung von Kindern in der ostbayerischen 

Region verwendet. Es fallen keinerlei Verwaltungskosten an, - jeder Cent kommt dem 

Zweck, der Versorgung schwerkranker Kinder, zugute. 
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ca. 3.000 Zeichen KUNO-Spatenstich, Seite 3 


